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An die  

Eltern und Familien unserer Schulgemeinde 

Frankfurt, 18.09.2025 

 

Liebe Eltern, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

kennen Sie unseren Förderverein? 
 

Ziel und Zweck des Vereins ist es, die Schule zu unterstützen. Die Kinder der Schule sollen profitieren. 

 

Glücklicherweise sind unter den Mitgliedern Personen, die dazu beitragen, dass der Verein über ein großes 

Budget verfügen kann.  

 

Dieses Budget ermöglicht es, dass alle AGs, die nicht von Lehrern durchgeführt werden, über den Förderverein 

finanziert werden können. Eine außergewöhnlich tolle Sache! 

Auch die Preise für unsere schulinternen Wettbewerbe oder die Bänke, auf denen Sie an Festen sitzen können, 

werden bzw. wurden durch den Verein finanziert. 

 

Die erste Vorsitzende des Vereins ist Frau Sonja Kinkel.  

Beide Kinder waren Schüler der Freiligrathschule, besuchen aber inzwischen schon höhere Klassen einer 

weiterführenden Schule. Dass Frau Kinkel weiterhin bereit ist im Vorstand mitzuwirken, freut mich sehr! 

Sie wird im Vorstand von anderen Eltern – ebenfalls teilweise ehemaliger – Schülerinnen und Schüler der 

Freiligrathschule unterstützt. 

 

Im November steht eine Neuwahl des Vorstands an und wir sind auf der Suche nach zwei oder drei Personen, 

die im Verein Ämter, wie beispielsweise das des Kassenwarts oder des Kassenprüfers übernehmen. Es handelt 

sich um Ämter, die keinen großen Zeitaufwand beanspruchen. 

 

Wenn Sie die Kinder der Schule unterstützen möchten und ein kleines Zeitfenster zur Verfügung haben, um eine 

solche Rolle zu übernehmen, melden Sie sich bitte bei Frau Kinkel (falls persönlich bekannt), Frau Griebenow 

(unserer Schulelternbeirätin) oder mir! 

 

Um Mitglied des Vorstands des Fördervereins zu sein, muss man nicht Elternteil sein. Man kann Oma, Opa, 

Tante, Onkel oder auch Freund der Familie sein. – Wichtig ist, dass man nicht zum Personal der Schule gehört. 

 

Herzliche Grüße 

 
Heike Schley, Schulleiterin 


